
Was könnte man verbessern, damit man es nicht
bereut, Lehrer/in geworden zu sein?
Beitrag von „UrlaubVomUrlaub“ vom 17. Oktober 2020 16:07

Noch was, sorry, falls ich deinen Thread kapere, gib Bescheid, Zauberwald 

Eine Kollegin sagte mal "Man muss sich eine Nische suchen" und genau das funktioniert bei uns
eben nicht. Es ist nicht möglich, sich einen Bereich aufzubauen, weil die Schulleitung dafür
sorgt, dass im nächsten Jahr jemand anders dafür zuständig ist. Ich weiß nicht, wie es an
Grundschulen aussieht, aber ich könnte mir vorstellen, dass es da in einem 25-köpfigen
Kollegium mit lauter Lehrern, die alles unterrichten und flachen Hierarchien zu denselben
Problemen kommt. Wertschätzung des Chefs muss nicht mal ein ausgesprochenes "Lob" sein,
es könnte auch das Anerkennen von Expertise sein. Wenn der/die Chef*in aber selbst mit
Selbstwertproblemen zu tun hat, dann wird er/sie dafür sorgen, dass es keinem zu gut geht
oder ihm/ihr irgendwer über den Kopf wächst...
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